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ÖFFENTLICHER TEIL  
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN FÜR DEN RAT  

 
6. VL-80/2020 

Abgeltung des Infrastrukturkostenbeitrags zu Gunsten einer Realisierung 

von öffentlich gefördertem Wohnraum 

 

Herr Reeker erläutert die Hintergründe zu der Verwaltungsvorlage. Die Kosten zur Ent-

wicklung von neuen Baugebieten sind für Vorhabenträger u. a. durch Umweltauflagen 

immens gestiegen. Dieses hat erhebliche Auswirkungen auf die Realisierung von bezahl-

baren Wohnungsbaugrundstücken gemäß Masterplan Wohnen. Zudem erwarten Politik 

und Verwaltung entsprechend dem vom Rat beschlossenen Konzept „Zusammenleben 

2030“ auch maßgebliche Anteile von öffentlich-geförderten Wohnungen in neuen Bau-

gebieten. Mit dem Beschluss der Vorlage sollen die finanziellen Rahmenbedingungen für 

die Vorhabenträger verbessert und gleichzeitig öffentlich geförderter Wohnungsraum 

realisiert werden. 

 

Auf Nachfrage von Ratsherrn Matthee, ob sich die Aussage in der Vorlage, dass der jähr-

lich im Haushalt kalkulierte Infrastrukturkostenbeitrag in den nächsten fünf Jahren ge-

deckt wird, nicht mit den finanziellen Auswirkungen widerspricht. 

 

Herr Reeker erklärt hierzu, dass es sich lediglich um eine teilweise Abgeltung des Infra-

strukturbeitrages handelt. Im Haushalt wird jährlich mit Einnahmen durch den Infrastruk-

turkostenbeitrag in Höhe von 800.000 EUR kalkuliert. Angesichts der aktuell anstehen-

den Projekte wird davon ausgegangen, dass die im Haushalt vorgesehenen Einnahmen 

dennoch erreicht werden können und so keine negativen finanziellen Auswirkungen 

entstehen. 

 
Empfehlung: 

Der Rat der Stadt Lünen beschließt die Abgeltung des Infrastrukturkostenbeitrags zu 

Gunsten der Realisierung von öffentlich gefördertem Wohnraum. Der Infrastrukturkos-

tenbeitrag wird prozentual in dem Anteil abgegolten, in dem öffentlich geförderter 

Wohnraum im Baugebiet entsprechend des Ratsbeschlusses „Zusammenleben 2030“ rea-

lisiert wird. Es gilt eine Bindungsfrist von 25 Jahren. Zwischen der Stadt Lünen und dem 

Vorhabenträger ist ein städtebaulicher Vertrag zur Erreichung der Förderquote zu schlie-

ßen. 

 
 

 

Abstimmungsergebnis: Bei zwei Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

einstimmig beschlossen. 
 

 

 

 



Auszug 3 / 2020 2 von 2 

 

 


	Öffentlicher Teil
	Beschlussempfehlungen für den Rat



